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Objekt: Intaglio mit Adler, 2./3. Jh. n.
Chr.

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK grün 314

Beschreibung
Der rundovale Ringstein aus einem hellorangen Karneol ist in einem Goldring gefasst. Der
Ring ist dünn und hat eine hochovale und oben gekehlte Reifenfassung. Dargestellt ist ein
auf einer kurzen Grundlinie sitzender Adler nach links. Der Vogel ist gut proportioniert, das
Gefieder des Rumpfes ist nur durch wenige Querstriche angegeben, Beine und Schwanz sind
nicht ganz stimmig. Das vorliegende Stück wurde zunächst in die erste Hälfte des 13.
Jahrhunderts datiert. Aus römischer Zeit haben sich zahlreiche sehr ähnliche Adlergemmen
erhalten, so dass auch das vorliegende Stück aus dem zweiten bis dritten Jahrhundert n. Chr.
stammt. Das vorliegende Objekt wurde „den 5. Nov. 1830. an d. Kunstkab. übergeben“. Es
gehört einer Sammlung von 40 Gemmenringen an, die Königin Charlotte Mathilde
(1766-1828) testamentarisch der Kunstkammer vermacht hatte.
[Marc Kähler]

Grunddaten

Material/Technik: Karneol, Gold
Maße: (mit Fassung): H. 1,08 cm, B. 0,99 cm, T. 0,25

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2.-3. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo Italien

https://bawue.museum-digital.de/object/4485


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Charlotte Mathilde von Württemberg (1766-1828)
wo

Schlagworte
• Adler
• Gemme
• Ring (Schmuck)
• Schmuck
• Tierdarstellung
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